
 

Themenkreis 3: Soziales 

Das Stichwort: Deutsche Staatsbürgerschaft 

Zu Seite 21: Zuwanderung in der Zukunft 

Wer sich mindestens 8 Jahre rechtmäßig in Deutschland aufgehalten hat, kann die 
deutsche Staatsbürgerschaft erwerben. Ausländer müssen dann in der Regel ihre 
bisherige Staatsbürgerschaft aufgeben. Ausgenommen sind EU-Bürger. 

Das Jahr 1999 brachte nur Kindern ausländischer Eltern eine gewisse Erleichterung. 
Sie erhalten automatisch die deutsche Staatsbürgerschaft, wenn ein Elternteil 
mindestens seit 8 Jahren in Deutschland lebt. 

Im Dezember 2014 ist ein neues Gesetz in Kraft getreten, das die doppelte 
Staatsbürgerschaft regelt: Diejenigen, die bei Vollendung des 21. Lebensjahrs 8 
Jahre in Deutschland gelebt haben oder 6 Jahre lang eine Schule besucht haben, 
können die doppelte Staatsbürgerschaft behalten. Es reicht auch, wenn ein 
abgeschlossener Schulabschluss oder eine Berufsausbildung vorliegt. Für alle 
anderen gilt weiterhin die Optionspflicht: d.h. Kinder ausländischer Eltern, die zwei 
Staatsbürgerschaften erhalten haben, müssen sich zwischen dem 18. und 23. 
Lebensjahr für eine Staatsbürgerschaft entscheiden. Das betrifft vor allem diejenigen, 
die im Ausland aufgewachsen sind. 

 


